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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Blaubeuren : SF Dornstadt 
Sonntag, 29.01.2023, 10:00 Uhr

SF Dornstadt spielt unentschieden beim TSV Blaubeuren in 
einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des SF Dornstadt beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 am
Sonntagvormittag vom TSV Blaubeuren. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Fischer / Schneidewind das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Marc Schneidewind, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stetter / Schnalzger konnten im Spiel gegen Kühn / Orth
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Mayer / Authaler
versäumten es am Nachbartisch hingegen mit einem 1:3 gegen Fischer / Schneidewind, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Nicht ganz mithalten konnten Schnalzger / Staudenmaier, beim 1:3 gegen
Huber / Liebhardt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Stefan Mayer das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Marc
Schneidewind noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Gerhard Stetter konnte Dirk Fischer in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach
Pascal Schnalzger beim 3:0 gegen Daniel Huber. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Stephan Schnalzger gegen Matthias Kühn nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Stephan Schnalzger
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Liebhardt war für Dominik Authaler schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an
die Gäste. Einen Erfolg verpasste Niklas Staudenmaier beim 1:3 gegen Reiner Orth. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Blaubeuren und des SF Dornstadt in die Box. Unglücklich war
Stefan Mayer in der Begegnung gegen Dirk Fischer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Marc Schneidewind war Gerhard Stetter, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Pascal Schnalzger
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Stephan Schnalzger bezwang anschließend Daniel Huber in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Schnalzger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Dominik Authaler gelang es, Reiner Orth im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg.
Dass der unterlegene Gastspieler Orth nur 5 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Das anschließende Einzel zwischen Niklas
Staudenmaier und Alexander Liebhardt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
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Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Lange dagegenhalten konnten Stetter / Schnalzger beim 2:3 gegen
Fischer / Schneidewind. Das Spiel verloren Stetter / Schnalzger dennoch im 5. Satz. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Blaubeuren tritt dabei geben den SV Lonsee an, während es
der SF Dornstadt mit dem TSV Erbach II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Blaubeuren

Doppel: Stetter / Schnalzger 1:1, Mayer / Authaler 0:1, Schnalzger / Staudenmaier 0:1 
Einzel: S. Mayer 0:2, G. Stetter 1:1, P. Schnalzger 2:0, S. Schnalzger 2:0, D. Authaler 1:1, N.
Staudenmaier 1:1 

 SF Dornstadt
Doppel: Fischer / Schneidewind 2:0, Kühn / Orth 0:1, Huber / Liebhardt 1:0 
Einzel: D. Fischer 1:1, M. Schneidewind 2:0, M. Kühn 0:2, D. Huber 0:2, R. Orth 1:1, A. Liebhardt 1:1


